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Vernehmlassung zur Änderung der Verordnung über den Finanz- und Lastenausgleich (FILAV) 

Stellungnahme 

 

 

Sehr geehrte Frau Regierungsrätin Simon, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Für die Gelegenheit, uns im Rahmen der Vernehmlassung zu titelerwähnten Änderungen äussern zu 

können, dankt Ihnen die Geschäftsleitung der Regionalkonferenz Oberland-Ost (RKOO) bestens. 

Die Geschäftsleitung (GL) der RKOO hat sich anlässlich ihrer Sitzung vom 9. Mai 2019 mit der vorge-

schlagenen Änderung der FILAV auseinandergesetzt. Von unseren 28 Regionsgemeinden sind insge-

samt 14 Gemeinden von zum Teil massiven Kürzungen bei der Mindestausstattung betroffen. 

Am 23. Mai 2018 hat sich unsere GL in ihrer Stellungnahme zum Bericht des Regierungsrats über die 

Zukunft der Gemeindelandschaft im Kanton Bern positiv zur Fusionsstrategie geäussert. Dabei haben wir 

auch auf die Schaffung von zusätzlichen Anreizen hingewiesen und auch vorgeschlagen, die bisherigen 

Gemeindefinanzierungen zu prüfen und den Gemeinden gleichzeitig mehr Kompetenzen zu geben. Die 

aktuell vorgeschlagene Änderung der FILAV stellt nun aber nur eine isolierte Senkung der Mindestaus-

stattung und damit eine einseitige Bestrafung einzelner ohnehin schon finanzschwacher Gemeinden dar. 

Dies würde nur zu einem weiteren Aufbau von Disparitäten zwischen finanzstarken und finanzschwachen 

Gemeinden führen, was wiederum nichts beisteuert zur Erreichung des in der Fusionsstrategie des Kan-

tons festgelegten Zieles. 

Die GL der RKOO spricht sich deshalb klar gegen die vorgeschlagene Senkung des harmonisier-

ten Steuerertragsindexes aus und bittet die Regierung, auf die Änderung zu verzichten. 

Wir danken Ihnen für die Kenntnisnahme unserer Argumentation 
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Freundlich grüssen  

 
Peter Aeschimann, Präsident 
Regionalkonferenz Oberland-Ost 

 
Stefan Schweizer, Geschäftsführer 
Regionalkonferenz Oberland−Ost 

 
Kopie an: 
(per E-Mail) 

- Geschäftsleitung 
- Regionsgemeinden 
- Grossratsmitglieder Region Oberland-Ost 
- Volkswirtschaft Berner Oberland 
- Netzwerk Berner Regionen 

 


